
Die zweite Reihe ist fertig und wir stricken weiter.

4) Die Fortsetzung folgt nach gleicher Methode:

5) Abschluss

Sie nehmen mit der Häckelnadel die Masche, heben die zweite Masche ab und
ziehen diese durch die erste Masche.

Die Fodsetzung: Die tjbriggebliebene Masche wird über den Nagel gehängt. Jetst
nimmt man die beiden Maschen auf die Häckelnadel und nimmt wie vorher die
gegenüberliegende Masche und zieht diese durch die zwei Maschen. Nach dieser
Methode setzen Sie brt. So entsteht das feste Ende.
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Sa!
\lVofle fär Nadelstärke 4 - 5 a. 1$ - 200 Gramm. Nac*r Belieben 16 - 18 Masdren
anschlagen. 13 Streifen mit je 10 Reihen oder eine Gesarrtlänge von 'l15 cm stricken. Mit
Fransen ausferligen.

Schmetterlinq

16 Maschen anschlagen, zrrvei Streifen mit je '10 Reihen (oder beliebiges Muster über 20
REihen) stricken. Schmetterling in der Mitte mit Pfeifenpulzer abbinden, mit Filzpunkten
vezieren.

@
12 Maschen anschlagen, a.25 - 30 cm lang stricken (Mus{er nach WahD. Von unlen nach
oben klapp€n, seillbh zusammennähen oder häckeln, ausstopfen, unten zunähen. Beide
oberen Ecken abnähen (Ohren), Kopf im oberen Drittel abbinden. Augen (Mugelsteine)
aufkleben, Nase mit Wolle aufsticken, Besenhaare als Bart. Schwanz aus Vl/ollkordel hinten
aufnähen.



1) Die Wolle wird am 1. Nagel mit einem Knoten fixiert und dann wird sie um jeden
Nagel nach dem Zckzack-Prirzip aufgewickelt.

Anschlag:

Knoten

rl

Das ist die 1 . Reihe, wie es auf dem nächsten Bild dargestellt ist:

2) Die zweite Reihe:

a) Die Wolle wird jetzt um jeden zweiten Nagel aufgewicketl, so dass jeder zweite
Nagel frei bleibt.

b) Dann wickeln Sie wie auf derAbbildung die Wolle um die freien Nägel zurlick.

Strickanschlag:

3) Jetst können Sie beginnen zu stricken. Die untere Masche wird mit der Häkelnadel
gehoben und tlber die obere Masche umgelegt.
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